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Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 5 September 188 i

Entschuldigt sind die Herren Steinhaus Weinack
Wolfs Lwowski Lutze Hildebrand

Urlaub wurde bewilligt Herrn Dr Schrader für den
Monat September er

Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend
Herr Bürgermeister Staude Herr Stadtrath Zsniial und
Herr Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneift
Schriftführer Herr Dr xkil Karl Müller
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung bringt der

Herr Vorsitzende ein Schreiben des Herrn Ober Post
Kassirer Causse zur Verlesung Inhalts dessen derselbe an
dauernder Kränklichkeit halber sein Mandat als Stadtver
ordneter niederlegt

In Erledigung der Tagesordnung wurde hiernächst
wie folgt verhandelt

1 In Folge der Verbreiterung der Charlottenstraße
ist vor den Häusern Nr 8 und 8a bis Gottesackergasse
Nr 6 ein nngepflasterter Theil entstanden Die Kosten
der Pflasterung desselben welche den Anwohnern nicht aus
erlegt werden können sind auf 550 veranschlagt und
beantragt der Magistrat deren Bewilligung Conto Tit
XVI L 2 des diesjährigen Etats

Die Bewilligung geschieht vorbehaltlich der Rechnungs
legung

2 Ref Herr Graeb Die dofirte Böschung des
Hospitalgartens ist an vielen Stellen defekt und deshalb
eine Reparatur derselben nothwendig Die bezüglichen
Kosten sind auf 170 veranschlagt und beantragt der
Magistrat selbige aus der Hospitalkasse zu bewilligen was
geschieht

3 Ref Herr Graeb Der Bau des Lindenstraßen
Kanals wird binnen wenigen Wochen beendet sein und
macht es sich daher nöthig alsdann mit der Regulirung
und Pflasterung der Straße und zwar zunächst des Thei
les vom Bellevne bis zur Königstraße vorzugehen

Unter Ueberreichung des Projekts und Anschlags bean
tragt der Magistrat das Projekt sowohl als den über
71 450 lautenden Anschlag zu genehmigen und von
dieser Summe für das lausende Etatsjahr 40000 ans
der Anleihe zu bewilligen

Die Versammlung lehnt den Antrag ab erklärt sich
aber mit der theilweisen Abtragung des Lindenwalles ein
verstanden bewilligt zur Ausführung von Erdarbeiten
5500 und ersucht den Magistrat die Adjacenten zur
Gewährung von Beiträgen zu veranlassen

4 Ref Herr Gruneb erg Die Parzelle Nr 11
von den zur Beerdigung noch nicht benutzten Parzellen auf
dem Friedhofe von 1 Morg 1,3 üiR 25,72 Ar wird
mit dem 1 Oktober or pachtlos Es hat deshalb am
13 August or ein anderweites Ausgebot derselben zur
Verpachtung auf ein Jahr stattgehabt bei welchem vom
Friedhofsarbeiter Engel ein Gebot von 16 abgegeben
worden ist Der Magistrat beantragt die Ertheilnng des
Zuschlags an denselben zu genehmigen Dies geschieht

5 Res Herr Demuth Der Magistrat beantragt
die Verausgabung von 413 10 für Abputz und Ab
färben der Ost Nord und Südfront des Hospitalgebäu
des die Westfront war bereits 1880 abgeputzt nach
träglich aä Tit VI Nr 2 des Hospital Etats zu geneh
migen Die beantragte Genehmigung wird ertheilt

6 Ref Herr Kohlschütter Für Betheiligung der
Stadt an der hiesigen Gewerbe und Industrie Ausstellung
durch Bringung von Plänen über ausgeführte und noch
auszuführende städtische Gebäude und Anlagen sind 8000
bewilligt Zu dem bezüglichen Voranschlag sind mehrere
neue Positionen hinzugekommen und andere haben mehr
Ausgaben herbeigeführt als vorgesehen war Der Magi
strat beantragt deshalb für theils schon gemachte theils
noch zu machende Ausgaben für Ausstellungözwecke die
Summe von 2600 nachbewilligen zu wollen

Die Nachbewilligung wird vorbehaltlich der Rechnungs
legung ertheilt

7 Ref Herr Görlitz Der Magistrat beantragt die
Versammlung wolle unter der Bedingung daß die Univer
sität die Hälfte der Kosten zur Herstellung eines Mosaik
Trottoirs vor den Kliniken von der Schimmelstraße bis
zu ihrer Grenze am Triangel beiträgt die andere Hälfte
hierzu veranschlagt zu 2000 und überdies 800
zur Fortsetzung dieses Trotloirs bis zur Straße vor dem
Steinthor bewilligen und sich gleichzeitig damit einverstanden
erklären daß die Unterhaltung der von der Universität zur

I Hälfte zu bezahlenden Trottoirs dauernd von der Stadt
übernommen werde

Die Verrechnung der beantragten 2800 soll auf
Tit XIV g, 3 wo 3000 für Mojaikpflaster zur
Disposition beider städtischen Behörden vorgesehen sind er
folgen

Die Versammlung ist mit dem Magistrats Antrage
einverstanden

8 Ref Herr Görlitz Einer Anregung der Bau
lommission zu Folge beantragt der Magistrat die Versamm
lung wolle die zur Trottoirisnung des Bürgersteiges vor
der städtischen Arbeitsanstalt und dem städtischen Lagerplatze
an der Ostseite der Margarethenstraße benöthigten nach
dem Anschlage der Trottoir Kommission 1450 betragen
den Kosten auf Tit XVI I 2 des diesjährigen Etats be
willigen Die Bewilligung geschieht vorbehaltlich der Rech
nungslegung

Hiernächst fand geschlossene Sitzung statt in welcher
sämmtliche zur Verhandlung stehende Gegenstände erledigt
wurden

5 5 5 Ä zur Lotterie der Gewerbe u Jndustrie
U f Ausstellung zu Halle a/S sind zu

Ä 1 Mark haben in der Exped d Tageblattes

Beilage zum Halle schc Tageblatt 7 September 1881

Nachlese von der Wanderversammlung des Deutschen
Gärtnerverbandes

Der gestern erwähnte Vortrag des Obergärtners Herrn
Steinbach aus Weimar Ueber die Aufgaben der Gärt
ner Gehülfen Vereine bewegte sich in nachstehendem Ge
dankengange

Vorausgesetzt daß sich über kurz oder lang entweder
auf dem Wege freier Vereinigung oder auf dem der Gesetz
gebung Neugestaltungen des Jnnungs und mit ihm des
Lehrlingswesens vollziehen werden woraus viele Anzeichen
hindeuten so werden weil auch die Gärtnerei sich dieser
Zeitströmung nicht entziehen kann namentlich mit Bezug aus
das neuzugestaltende Lehrlingswesen das wahrscheinlich in
gewissenhafter Prüfung Ausgelernter seinen Schwerpunkt
finden wird ernste Aufgaben an die zur Zeit bestehenden
Gärtner Gehülsen Vereine herantreten

Man habe so führte Redner weiter aus Anzeichen
gefunden daß auf dem Wege freier Vereinigungen etwas
zu schaffen sei da man auf die Gesetzgebung zu lange war
ten müsse Der Zusammenhang unter den Gärtnern sei
nicht so stark daß auf ein schnelles Arbeiten zu hoffen sei
Er glaube daß wenn das Lehrlingswesen geordnet werden
könne die Regelung des Jnnuugsweseus vorangehen müsse
Man müsse zu einer Aufbesserung namentlich des Gehülfen
wesens schreiten wie ein ihm vorliegendes Statut festsetze
Sobald eine Prüfung des Lehrlings eintrete müßten die
Meister sich klar werden was die Lehrlinge lernen müßten
Die Prüfung erstrecke sich nach dem Vorschlage des ange
führten Statuts auf die dem Gärtner unentbehrlichen Lehr
gegenstände auf Pflanzenkenntniß Botanik in dem Augen
blick wo eine Prüfungskommission eintritt muß dem Lehr
linge der Stoff beigebracht werden Es würden aber auch
denen welche Tüchtiges gelernt haben von den Arbeitgebern
große Vortheile gewahrt

Die Gärtner Gehülfen Vereine werden denjenigen ihrer
Mitglieder die vor der in Aussicht stehenden Neugestaltung
ins Gehülfenleben getreten sind die Möglichkeit verschaffen
müffen nunmehr alles das noch zu erlernen was dereinst
durch Prüfung von jedem Ausgelernten gefordert werden
wird damit sie sich nötigenfalls selbst prüfen lassen um
mit denen die eine geregelte Ausbildung genossen haben
und darauf hin geprüft worden sind erfolgreich konkurriren
zu können Es werden die Gehülfen Vereine da sie mit Rück
sicht aus die erhöhten Anforderungen die über kurz oder
lang an die Prinzipale betreffs besserer Lehrlingsausbildung
herantreten werden für ihre Bestrebungen von jener Seite
kaum noch Unterstützung erwarten können auch ganz selbst
ständig für ihre Bedürfnisse und weiteren Einrichtungen zum
Besten des Gehülfenstandes als da sind Krankenkassen
Herbergen u s w eintreten müssen

Es habe sich im deutschen Reich eine Strömung kund
gegeben die das Herbergswesen mit den Geistlichen und
der Polizei regeln werde Mau müsse zu den Einrichtun
gen zurückgreifen die früher bestanden und von den in
Arbeit stehenden Gehülfen eine Fürsorge für die auf Reisen
befindlichen Gehülfen entwickeln lassen

Es werden die GeHülsen Vereine da als unabweisbar
vorausgesetzt werden kann daß mit dem Zeitpunkte wo
Lehrlingsprüsnngen ins Leben treten diesen Meisterprüfun
gen vorausgehen werden und müssen dafür zu sorgen haben
daß ihre Mitglieder derart weitergebildet werden daß sie
dereinst der Meisterprüfung wohlausgerüstet entgegen treten
können

Der Vereinstag der Begetarianer
Wie vielen wird noch heute ziemlich unbekannt sein

was der Vegetarianismus bedeutet wie unbeachtet war
diese Richtung aber erst vor Jahrzehnten als sie so zu
sagen eine komische Figur spielte Hat sie aber auch noch
heute eine kleine Gemeinde um sich versammelt so ist die
selbe wenigstens dahin gelangt sich eine Organisation im

Deutschen Verein von Freunden der naturgemäßen Lebens
weise im Vereinsblatte und im Vereinstage zu schaffen

In dem Wechsel der Zeiten ist es uns nunmehr be
schieden die Anhänger von Angesicht zu Angesicht kennen zu
lernen und ihre Grundsätze zu prüfen Sie hatten gestern
ihren besten Mann ins Feld geschickt den altehrwürdigen
hochgelehrten ruhmbedeckten Eduard Baltzer aus Nord
hausen an dem sür diesen hochwichtigen Tage da er an
dem 5 September 1841 sein Amt als öffentlicher
Sprecher der freien Gemeinde zu Nordhausen angetreten
hatte

Mit warmen begeisterten ja poetischen Worten ver
theidigte der gewandte Redner in einem fesselnden andert
halbstündigen Vortrage vor einer aufmerksam lauschenden
zahlreichen Zuhörerschaft im Saale der Volksschule die
Prinzipien der naturgemäßen Lebensweise Daß er viele die
dort waren und nicht zu seiner Fahne schwören bekehrt hat
möchten wir freilich bezweifeln Baltzer führte der Reihe nach
die verschiedenen Kategorien von Vegetarianern auf bezeich
nete dieselbe als einseitige Ausfassungen fand dann den
höheren Standpunkt in dem Blick in die Vergangenheit
und Zukunft und faßte die Lebenskunst der er seit fünfzehn
Jahren mit Erfolg huldigt als eine religiöse Frage mit sitt
lichen Grundsätzen zusammen Wir wollen schon mit Rücksicht

auf den Raum aus seinen Ausführungen nur den Kern
herausschälen Der Gefundheits Vegetarianismus stellt sich
unter den Gesichtspunkt in wie weit die Befolgung vege
tarianischer Prinzipien der Gesundheit förderlich ist und
betrachtet den Vegetarianismus als Heilkraft sür körperliche
und seelische Leiden Redner verurtheilt nicht schlechtweg
die moderne Medizin verlangt aber von dieser Wissenschaft
daß sie auf die Stimmen der Laienwelt und ihre Er
fahrungen auch in dieser Frage Rücksicht nehme wie auch
die medizinische Welt theilweise Anerkennung habe zu Theil
werden lassen Aus dem physischen Irrthum einer ver
kehrten Lebensweise entsprängen viele verbrecherische
Neigungen und Handlungen viele Seelenstörungen deren
Ausläufer die Gefangen und Irrenhäuser seien Eine
Erfahrung sei auffällig daß an allen Geschöpfen der

Organismus mit den Lebensbedürfnissen übereinzustimmen
habe Aus dem Organismus sei auf die Lebensweise der
Schluß zu ziehen

Hierdurch gelange man zur anatomischen und physio
logischen Seite der Frage und müsse behaupten daß im
menschlichen Organismus der Vegetarianismus indicirt sei
Was die Anatomie und Physiologie lehre suche der Vege
tarianismus zu verwerthen Eine andere Spezies ist der
ökonomische Vegetarianismus Da nur eine kleine Minder
heit der Menschen zu den gutsituirten zu rechnen ist so
konimt für die große Mehrheit eine Lebensfrage ins Spiel
Die wahren Feinschmecker sind die Vegetarianer während
die Fleichesser durch die Anwendung starker Gewürze nur
eine blasirte Zunge erhalten

Aus ästhetischen Gesichtspunkten aus der Empfindung
gegen das Ekelhafte heraus bekennen sich viele zu dieser
Richtung Wie viele würden manche Speise nicht genießen
wenn sie selbst dieselbe bereiten müßten Aus Ehrfurcht
vor dem Bibelworte sind in andern Ländern ganze vege
tarianische Sekten entstanden ja es müßte jeder recht
gläubige Christ und Jude wenn er der Bibel folgte sich
der Fleischesserei enthalten

Liegt in diesen eben beleuchteten Standpunkten ein
gewisser individueller Egoismus so öffnet sich ein höherer
Standpunkt in der Vergangenheit Die Menschheit hat
ihre Wiege dort zu suchen wo unter besonderen klimatischen
Verhältnissen Früchte genießbar erreichbar waren später
wurde die Menschheit gezwungen in andere Verhältnisse
überzutreten Die heiligen Bücher der ältesten Völker und
die beglaubigte Geschichte des Menschengeschlechts bilden den
deutlichen Faden für diesen Entwicklungsgang

Die Inder Perser Eghpter lehrten die Ideen der
naturgemäßen Lebensweise griechische und römische Philo
sophie verbreitete sie In ganzen Sekten wie den Essenern
Therapeuten lebte der unverfälschte Vegetarianismus fort
während in der späteren christlichen Kirche ein verschrobener
Vegetarianismus mit den Fastengeboten Platz griff Wir
sehen ein gut Theil der menschlichen Geschichte geht aus
der Tonart der naturgemäßen Lebensweise Erheben wir
den Blick in die Zukunft dann ist der Vegetarianismus eine
nationalökonomische eine sociale Frage Volkswirthschastlich
betrachtet ist der heutige Fleischverkehr ein Raub und Ver
gendnngssystem Die Menschheit geht zu Grunde an der
Leidenschaftlichkeit mit der sie ihr eigenes Grab gräbt Die
sociale Frage ist nach Ansicht des Redners nur allmählich
zu lösen und zwar durch die dirs nöMssitas eiserne Noth
wendigkeit dann würden die Menschen wieder zur natur
gemäßen Lebensweise zurückkehren und Frieden finden Dazu
muß aber die Selbsterziehung die Erziehung der Kinder
des Menschengeschlechts beitragen helfen

Die Wahl steht uns frei die Fleischesserei führt zur
Völlerei erzeugt allerlei Leidenschaften die Fruchtesserei er
hält den Menschen nüchtern und gesund Der Vegetaria
nismus führt uns in das sittliche Centrum des Menschen
lebens und ist im wahren Sinne des Wortes interkonfessionell
wie das Christenthum eine ethische Stiftung so ist der
Vegetarianismus eine religiöse Frage mit ethischem Boden

Waren auch nicht alle Zuhörer eines Sinnes mit dem
Herrn Vortragenden gewesen so beherrschte doch Alle das
Gefühl und der reiche Beifall gab dem Ausdruck
aus bedeutendem Mund eine auf Erfahrungen fußende
Ueberzeugung ausgesprochen gehört zu haben

Die heutige Generalversammlung wurde von Herrn
L May aus Berlin eröffnet Den städtischen Behörden
soll Herr Fabrikbesitzer Keil von hier den Dank der Ver
sammlung für die freundliche Ueberweisung des Saals der
Volksschule aussprechen Zum Vorsitzenden bestimmte die
Versammlung Herrn May zum Stellvertreter Herrn
Poppe aus Artern zum Schriftführer Herrn Gro
becker aus Braunschweig zu Beisitzern die Herren von
Seeseld aus Hannover und Rabe aus Berlin

Herr Ed Baltzer aus Nordhausen erstattete den
Vorstandsbericht Mit 1880 iucl 1881 kann der Verein
zufrieden sein Je gründlicher die Orientirnng sein wird
um so mehr wird die Erkenntniß Platz greifen daß man
nur langsam vorgehen kann Die Nüchternheit der Auf
fassung wird die Mittel um so leichter ergreifen lernen

Sowohl extensiv in der Theilnahme als intensiv
durch Arbeit Vereinsstiftungen sind wir vorwärts gekom
men Der Verein werde einseitig sich geltend machenden
Bestrebungen die Ergänzung hinzufügen Das Dogma der
Medizin beherrsche die heilsbedürstige Seele So lange
diese unwillkürliche Herrschaft nicht völlig gebrochen
sei würde man nicht schnell vorwärts kommen Unsere
Ausgabe ist eine doppelte die geistige Propaganda über
haupt und die geschäftliche Thätigkeit

Im Anschlüsse an die Erörterung der letzteren gab
Herr M a y als Rendant den Kassenbericht Nach dem am
2 Februar d I für 1880 stattgehabten Kafsenabschlusse
belies sich der Bestand auf 2100 in Effekten auf 99
50 baar für 1881 vorzutragen Im Jahre 1880 sind
nämlich vereinnahmt worden 1059 94 verausgabt
960 43 Der am 4 August d I vorgenommene
Kassenabschluß ergab bisher eine Einnahme von 679
67 H die Ausgabe 567 84 H, bleibt Bestand von
111 83

Eine interessante Statistik über die Kassenbestäude der
früheren Jahre schloß sich an Zu Revisoren der Rechnung
wurden die Herren Kühne Reuter und Meltzer aus
Leipzig erwählt und unterzogen sich ihrer Aufgabe im Laufe
der Sitzung

Der Vorstand stellt den Antrag H 4 des Statuts da
hin abzuändern die Geschäfte des Vereins besorgt ein Vor
stand von sieben Mitgliedern welche alle drei Jahre auf
dem Vereinstage durch Stimmzettel gewählt werden Diese
Erwählten sungiren gemäß einer Geschäftsordnung welche
der Genehmigung oder Feststellung durch den Ve einstag
unterliegt 7 soll im Eingange lauten Alle drei Jahre
findet eine ordentliche wenn nöthig auch öfter eine außer



ordentliche Generalversammlung des Vereins Vereinstag
statt Herr Ed Baltzer motivirte die angeführten An
träge welche bezweckten eine Trennung der geistigen Propa
ganda von der geschäftlichen Thätigkeit herbeizuführen Nach
Annahme der Anträge könnte der Vorstand ergiebiger für
die Propaganda in Orten in denen noch wenig Anhänger
seien sorgen Drei Vorstandsmitglieder hätten die lausenden
Geschäfte zu verwalten drei die Kontrole zu üben der sie
bente die Initiative zu ergreifen In der Debatte wurde
für die alljährliche Einberufung eines Vereinstages wenn
auch nur behufs Propaganda plädirt und der gemachte Ein
wand daß finanzielle Schwierigkeiten sich dem in den Weg
legen würden zurückgewiesen auch freiwillige Beiträge für
etwaige Honorirung der Vorträge fest in Aussicht gestellt
Ein anderer Ausweg wurde darin gesucht für einen reser
virten Theil in den Lokalen wo öffentliche Vorträge gehal
ten werden Eutree zu nehmen

Die Anregung das ganze deutsche Reich in Sectionen
zu theilen und so durch die Theilung der Kräfte die Pro
paganda stärker zu betreiben ist vom Vorstande bereits in
Erwägung gezogen worden Herr Baltzer führte aus daß
vom Vorstande die gleichen Zwecke verfolgt würden wie
sie in der alljährlichen Einberufung des Vereinstages liegen
aus der Versammlung werde nur eine Beschränkung gefor
dert In der Haupttendenz sei man also einig Bei der
Abstimmung wurde die Statutenänderung des H 4 im
Sinne des Vorstandes genehmigt unter Abänderung des
anderen Vorschlags des Vorstandes dahin entschieden all
jährlich findet ein Vereinstag zum Zweck der Propaganda
statt und gleichzeitig alle drei Jahre ein solcher behufs Er
ledigung geschäftlicher Angelegenheiten Außerdem gelangte
auch die Geschäftsordnung zur Annahme

In den mit dem neuen Jahre erweiterten Vorstand
wurden die Herren Baltzer aus Nordhausen Graf Zett
witz in Wien Oppenheim aus Frankfurt a/M Robert
Springer aus Berlin E Weilshäuser aus Oppeln
Dr Dock aus St Gallen und Meltzer aus Leipzig ge
wählt Sobald der eine oder andere von diesen die Wahl
nicht annimmt sollen zu Ersatzmännern gewählt werden
welche nach diesen die meisten Stimmen erhalten haben
Herrn Gerichtsrath Weilshäuser in Oppeln soll die Or
ganisation des Vorstandes überlassen werden

Herr Ed Baltzer besprach die Koloniefrage hielt
zwar die Kolonien vegetarianifcher Natur in der Heimath
für mißlich weil sie in größerem Maßstabe nicht zu Stande
kommen in kleinerem Maßstabe aber den Charakter von
Kompagniegeschäften annehmen würden bezeichnete aber die
Bildung ausländischer Kolonien für wichtiger Wenn solche
Kolonien gebildet würden sei er bereit mit ihnen durch
Aufnahme objektiver Berichte in Konnex zu bleiben Er
wolle das ro st Lontrg in das Vereinsblatt aufnehmen

möchte jedoch auch mit den Gesinnungsgenossen in Ueberein
stimmung bleiben Den Herren aus Leipzig welche in Hon
duras eine Kolonie gründen wollen wurde das beste Wohl
ergehen vom Vereinstage gewünscht

Es ist eine Missionsreise für vegetarianische Zwecke in
Aussicht genommen Nach einem aufgestellten Kostenan
schlage werden sich die Ausgaben auf 2000 die Ein
nahmen durch Vorträge aus 1400 belaufen Da noch
600 an den erwarteten Einnahmen fehlen so wurde
dem Vorstande die Ermächtigung ertheilt mit einer Unter
stützung bis ev 300 wenn die andern Mittel erschöpft
sind einzutreten Ein von Eöln aus gestellter Antrag auf
Gründung eines Archives wird von dem Vorstande ins
Auge gefaßt werden Herr Robert Springer beabsich
tigt eine vegetarianische Kulturgeschichte in 10 12 Liefe
rungen zu schreiben Den Druck und Verlag dieses Wer
kes zu übernehmen kann sich der Verein mit Rücksicht auf
die finanzielle Situation für das lausende Jahr noch nicht
entschließen

Der neue Vorstand wurde ermächtigt die Heraus
gabe eines vegetarianische Kalenders ins Auge zu fassen

Den Lokalvereinen empfahl der Vereinstag vegetaria
nische Vorträge in den benachbarten Städten zu veranlassen
und ihre Bibliotheken theilweise in Zirkulation zu setzen so
wie in je ihrem Wohnorte für die Einrichtung einer vegeta
rianischen Volksküche zu wirken Die Anträge auf strenge
Definirung des Vegetarianismus und Scheidung der wirk
lichen Vegerarianer Nicht Fleifchefser von den Freunden
dieser Richtung wurden dem Vorstande überwiesen Damit
war die Tagesordnung erledigt und wurde hierauf Restau
ration mit vegetarischer Kost Milch Mehl Kartoffel
fuppe Eierspeisen Kompot eingenommen Am Nachmittage
wurde die Au sstellung be sich tigt

Aus Halle und Umgegend
Gestern Abend gegen 8 Uhr stürzte sich der

Schneidergeselle M von hier gr Ulrichstraße 21 wohnhaft
an der Rabeninsel in den Saalstrom wurde aber dem
Ertrinken nahe und schon weit vom Ufer abgetrieben vom
Restaurateur Kurzhals mittelst Kahn noch gerettet Mo
tive dieses Selbstmordversuchs sind unbekannt

Patentertheilung Neuerungen an Füllfedern
M Fischer in Halle a/S Mauergasse 14 Vom
13 März 1881 ab

Bericht öes Börsenvereins zu Halle a/S
am 5 Septbr 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten au erster Hand
Weizen 1000 kK alter mittlere Sorten 206 226 M seinster

234 237 M neuer 222 231 M exquisite Waare bis 240 M
bezahlt

Roggen 1000 bis 192 W bez
Gerste 1000 kA fest Landgerste 17V 180 M Chevalier 135

20V M abfallende Sorten billiger

Gerstenmalz 80 KZ 14,50 15,25 M
Hafer 1000 152 164 M, neuer 156 M
Hiilsensrüchte 1000 kg Victoria Erbsen 230 235 M
Kümmel 50 kA 25 26 M
Mais 1000 kA Donau u amerikanischer 150 155 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 258 265 M ohne Augebot
Stärke 50 sest 23,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo höher Kartoffel 59,75 M

Rüben 68,50 M
Rllböl 50 Kx fest 28,75 M bez
Solaröl 50 8,75 M
Malzkeime 50 Kz fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 8,50 W
Kleie Roggen 50 kss 6,60 6,75 M Weizeuschaate 5,25 W Wei

zengrieskleie 6,10 6,25 M
Oelknchen 50 loeo und Termine 7,25 7,40 M
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Wetter 5 Septbr 2 U Mchm heiter 10 U Abds wolkig
6 September 8 U Morg trübe

Wasser stand der Saale am neuen Unterhaupt der
köuigl Schiffschleuse bei Trotha am 5 Septbr Abends
2,02 am 6 Septbr Morgens 2,08 Meter

Ans dem Saalkreise
Cönnern Während in frühern Jahren viele

Kartofselaufkäufer aus Hamburg vom Rhein aus Holland
und England hier und in der Umgegend schon jetzt bedeu
tende Abschlüsse machten und für den Wifpel bis 90
anlegten ist in diesem Jahre wenig Nachfrage Der Preis
beträgt gegenwärtig circa 50 für den Mispel Birnen
Aepsel Pflaumen sind hier in Fülle Auch in diesem Jahr
sind die Pflaumen grün abgepflückt und der Centner mit
3,50 nach England verkauft Die Rüben versprechen
einen guten Ertrag sollen auch hinsichtlich der Qualität gut
sein und ziemlich gut polarisiren Viele Zuckerfabriken in
hiesiger Gegend werden in der zweiten Hälfte dieses Monats
die Kampagne beginnen Für die Jäger sind so ziemlich
viel Rebhühner Hasen und Kaninchen in den Fluren das
Paar Rebhühner wird mit 1,50 bis 1,60 bezahlt

Provinz und Nachbarstaaten
0 Wittenberg den 6 September Heute früh

kurz nach 3 Uhr ertönte die Sturmglocke Es brannte die
in der hiesigen Schloßvorstadt belegene frühere Papiermühle
jetzige Mahlmühle des Besitzers B nebst Wohngebäude bis
auf die Umfassungsmauern vollständig niever während der
Besitzer sich auswärts befand Die Ursache der Entstehung
des Feuers ist bis jetzt noch nicht bekannt

Bekanntmachung
Am 3 d Mts ist auf dem hiesigen Bahnhofe eine goldene Damens Cylinderuhr

in 8 Steinen gehend gestohlen worden In dem Gehäuse der Uhr war die Nr 139318
eingestempelt und die Nr D 8379 eingekritzelt An der Uhr war eine goldene Halskette

Wer über den Verbleib der Uhr oder die Person des Thäters Angaben zu machen
im Stande ist wird ersucht dieselben im Kriminal Kommissariat Zimmer Nr 21 zur
Anzeige zu bringenHalle a S den 4 September 1881 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Barbier Ernst Fritzsch in Trotha ist als öffentlicher Fleischbeschaucr an

erkannt und verpflichtet worden
Halle den 1 September 1881 Der königliche Landrath des Saalkreises

geheime Regierungsrath
E v Krosigk

Bekanntmachung
Der Schankwirth Heinrich Wenig in Sennewitz ist als öffentlicher Fleischbeschauer

anerkannt und verpflichtet worden
Halle den 1 September 1881 Der königliche Landrath des Saallreises

geheime Regiernngsrath
E v Krosigk

Bekanntmachung
Der Kaufmann Hermann Schmidt in Gröbers ist als öffentlicher Fleischbeschauer

anerkannt und verpflichtet worden
Halle den 1 September 1881 Der königliche Landrath des Saalkreises

geheime Regierungsrath
E v Krosigk

VorIZ UÜK6 H26iKS
1ÄU2 Ilnterriolit

Mio in äen krülreren g rsn erölknen vir im Vgrein mit unserem Vater lZnäe
Oktober im 8g gle äes unsern äiesMriAgn wrsus kür Krössere

dtkeilunZen nie kür I rivat iikel ekg UiAS nmeläunssen vvräeu wie krüker
Iinisenstrasse 10 part Kern enwexsllAenoinmM

pestlilsjji Verein Halle ml Umgegend
Dienstag den 13 September von 8 Uhr Abends an

General Versammlung in Garten
zu welcher die ordentlichen und Ehrenmitglieder des Vereins hierdurch eingeladen werden

Tagesordnung 1 Mittheilungen
2 Wahl der Deputirten für die Generalversammlung in Magdeburg

Der Vorstand

per 1 Oktober oäer sxgter äie 2 Wg Ze
0mkortg del einKeriolitst mit gsserdei
unA verseilen event mit ksräestgll ete

2U vermieten
Freundl Wohnung 1

1 Oktober zu beziehen
Et 150 H zu v
Anhalterstraße 8

mit 8 heizb Zimmern sofort zu vermiethen
und 1 Oktober zu beziehen alter Markt 25

Eine herrschaftliche Etage bestehend aus
6 heizbaren Zimmern und Zubehör Balkon
und Garten ist zu vermiethen u 1 Oktober
zu beziehen Näheres Hermannstraße 6

Hin oliiiuiiH 4 8tul eii Lam
mern ete 100 1 Oktober u
verittietlien örinlitsierstrsssv 30

Magdeburgers große herrsch Bel Etage
1 Januar oder 1 April k I zu beziehen
Preis 1300 Näheres unter A Z 12
Exped d Bl

In dem Hause Albrechtstraße 31 sind herr
schaftliche Wohnungen per 1 Oktober oder
später zu vermiethen Zu erfragen

im Comptoir Steinweg 33 Fr Knhnt
In dem Hause Friedrichstraße 27 sind herr

schaftliche Wohnungen per 1 Oktober oder
später zu vermiethen Zu erfragen bei

Th Seidel Paradeplatz 2
3 St 2 K K K freundliche Lage sind

zu vermiethen und 1 Oktober zu beziehen
Wilhelmstraße 9

Wohnung
2 Stuben Kammer Küche an der Promenade
gelegen zum 1 Oktober zu vermiethen

Näh eres gr Berlin 13 part
Wohnung besteh aus 2 Stuben 3 Kam

mern Küche Keller 1 Oktober zu beziehen
Mühlgraben 7

Logis
im Preise von 240 300 wird von kin
derlosen Miethern zum 1 Oktober gesucht
Gefl Offerten unter Th K18K erbeten an

I Barck O Co Halle a S
Wohnung zu 36 40 sof oder 1 Ok

tober gesucht Offerten unter A L in der
Exped d Bl erbeten

2 Stuben 2 Kammern Küche zu vermiethen
gr Ulrichstraße 49

Eine kleine Wohnung zum 1 Oktober zu
vermiethen Näheres Karlstraße 5

Wörmlitzerstr Wohnungen zu 32 38 und
64 1 Oktober zu beziehen Näheres

Wörmlitzerstraße 39 im Laden
1 Wohnung zu vermiethen Feldstraße 10b

1 Logis zu 50 LA verm Breitestraße 17

Comptvir mit Wohnung
Nähe der Bahn 1 Januar zu beziehen

Leipzigerstraße 48

1 Logis zu 34 u 28 LA verm Unlerberg 5
Möbl Stube u Schlafstube hohes Part

1 Oktober beziehbar Anhalterstraße i
1 gr Stube z u vermiethen Knhgasse 4
Frdl möbl Zimmer zu vermiethen

gr Ulrichstraße 12 III
Gr möbl Wohnung z v Brüderstr 13 I
Möbl Wohnung gr Ulrichstr 50 4 Tr
Möbl Stube und Kammer von 1 oder 2

Herren sofort zu beziehen Niemeyerstraße 13
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichstr 7 H

Anst Schlafstelle m K gr U lrichstr 18 II
Anst H f Logis Parkstr 8 III l
Anst Schlafstelle Hanfsack 1 II
Anst Schlafstelle Herrenstraße 11 II Familien Nachrichten

Gestern benä vurcle uns ein
Federen

Halle z 8 6 Lextdr 1881
Dr uncl l rs uAöb Uviltr

Kür den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Mederlagsranm
für Getreide wird gesucht Offerten mit
Preisangabe unter M P 1200 in der
Exped d Bl erbeten

2 Millionen Mark
Bankgelder

habe ich zu /o 4 /o Zinsen gegen
feinste hypothekarische Sicherheit sofort aus

zuleihen lb LeipzigBriihl 8

VW Thlr
hat auf I Hypothek sofort auszuleihen

Schmeerstratze 2

Eine perfekte Nenplätteri empfiehlt sich
den geehrten Herrschaften in und außer dem

Hause kl Brauhausgasse 6

kür MmilitUellv Avltuii eii Ileatsed
lunllx lilltl Äes uslaiiävs

LtrenAste Diskretion AeitnnAS Xg tg loAS
gratis Uöeliste Lg bg tte

Frauen Berein zur Armen
und Krankenpflege

Unser Nähvereiu nimmt Donnerstag den
8 September wieder seinen Anfang und wird
von da ab jeden Donnerstag von Nachmittags
3 Uhr an in unserer Anstalt Martinsberg 14
stattfinden Geehrte Damen welche bereit
sind mit zu helfen werden freundlich gebeten
sich daselbst einzufinden

Das Ausstellungs Comit6
Ein Kaninchen Lanrentiusstraße aufgefan

gen Abzuholen gr Wallstr 24g III
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